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Klempner geben
Glockenturm
letzten Schliff
Eine nicht alltägliche Aufgabe hat
die Rittersgrüner Klempnerei Rie-
del bewältigt. Inhaber fens Riede1
(+g) und dessen Vater Harald (76),

der die Firma vor 5o |ahren gründe-
te, verpassten einem Glockenturm
eine wetterfeste Verkleidung aus Ti-
tanzinkblech. Das handwerkliche
Können war gefordert. Heute oder
morgen wird der Turm nach Böh-
misch-Halbrneil gebracht, wo er auf
die wiedererrichtete Nepomuk-Ka-
pelle gesetzt wird. Das ursprüngli-
che, um r83o entstandene Gebäude
war um 1953 mit der Nachbarsied-
Iung des sächsischen Halbemeile
abgerissen worden. Den Wiederauf-
bau der Kapelle ermöglicht das EU-
FörderprogrammZiel 3. Regie führt
der Erzgebirgszweigverein Breiten-
brunn. Dessen Vorsitzender Klaus
Franke ist nicht nur Initiator des
Vorhabens, sondern auchKoordina-
tor vieler damit verbundener Aufga-
ben und nicht zuletzt beim Bau ak-
tiv. Im Rahmen eines Heimatfestes
wird die neue Kapelle laut Franke
voraussichtlich arn 17. Mai zor4
eingeweiht. (stl) FoTo: GEoRG DosTTVTANN




